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Pfarrer Wemhöner befindet sich vom  
28.06. – 01.07. auf dem Pfarrkonvent, die Ver-
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Mages aus Riedenburg (09442-1710).  
 
Diakon Schäfer befindet sich in Elternzeit, der 
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unbekannt.  
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Vorwort 
Liebe Leser, 
 
das Fach „Geschichte“ polarisiert in der 
Schule: die einen finden es hochinteres-
sant, die anderen langweilen sich elen-
diglich. Dazwischen gibt es allenfalls 
Pflichterfüllung für die Noten. 
Ich gehöre zu denen, die das Fach immer 
begeisterte. Ich denke, man kann die Ge-
genwart einer Kultur und eines Landes 
nur verstehen, wenn man seine Ge-
schichte und die Herkunft seiner Kultur 
aus der Vergangenheit kennt. Dann kann 
man auch an die Zukunft denken und für 
sie planen. 
Zur Geschichte Europas gehören das 
Christentum und die jüdische Religion 
gleichermaßen. Es gehört dazu die Ge-
schichte der Antike und des Mittelalters 
(Karl der Große, Kaiser Barbarossa, der 
lang andauernde Streit zwischen Kirche 
und Kaiser um die Vormacht) mit den 
Verbindungen in die ganze Welt. Es ge-
hört dazu, das Wissen um die Geistesge-
schichte Europas (die Reformation, die 
Aufklärung, die Entdeckung Amerikas) 
und historisches Wissen um die Bildung 
der Nationalstaaten, der Verlauf und die 
Auswirkungen der Kriege seit dem drei-
ßigjährigen Krieg 1618 – 1648 bis zum 
Krieg um den Zerfall Jugoslawiens — und 
Vieles andere mehr… 
Vielleicht liegt für die Bewertung der Be-
deutung der Geschichte viel an der Frage, 
welche Bewertung man einem Ereignis 
geben will: das Konzil von Konstanz dau-
erte von 1414 bis 1418 und es beendete 
die Epoche mit den Gegenpäpsten von 

Avignon in Frankreich. Es war insoweit 
ein bedeutsames Ereignis für seine Zeit. 
In seinem Verlauf wurde der Mönch und 
Professor Jan Hus aus Prag als Ketzer 
verurteilt und entgegen der Zusage, dass 
er freies Geleit zum und vom Konzil habe, 
kurzfristig auf dem Scheiterhaufen ver-
brannt. Man könnte dieses Ereignis als 
ein lange versunkenes und wenig bedeut-
sames Geschehen am Rande der Ge-
schichte abtun. 
Aber: Nicht einmal damit konnte die Ver-
breitung der Ideen von Jan Hus verhin-
dert werden. Er hatte für seine Zeit wich-
tige Kritik an der Kirche und Gedanken zu 
ihrer Erneuerung formuliert. Daraus bil-
dete sich eine Reformbewegung, die aber 
zunächst nur Bedeutung in seiner Heimat 
Tschechien hatte. 
Einhundert Jahre später tauchten seine 
Gedanken in Deutschland wieder auf, als 
Martin Luther sein reformatorisches Ge-
dankengut formulierte. Und wer hin-
schauen will und hinschaut, kann mer-
ken, wie weit sich diese Gedanken bis in 
die Gegenwart weiter entwickelt haben. 
Deshalb ist mir Geschichte so wichtig: 
ich verstehe die Vergangenheit und kann 
mir damit die Gegenwart besser ver-
ständlich machen. Und es kann mir die 
Angst vor den Veränderungen nehmen, 
denn schon immer in der Geschichte gilt 
das Motto „Nichts ist so beständig wie 
der Wandel“. Und so wird es auch weiter 
gehen. 
 
Eine schöne Sommerzeit wünscht Ihnen 
Reinhard Wemhöner, Pfarrer 
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 Rückblick 

19. April 2015, Pfarrgarten in Vohburg: 
Ein Lagerfeuer wird aufgebaut. Junge 
Menschen bringen Stöcke und Teig. Da-
neben richten andere einen Barfußpfad 
her. Eine Slackline wird gespannt. Vom 
Baum neben der Kirche kann man den 
Psalm 23 hören. Die Gospelconnection 
bezieht Stellung. Die Vorbereitungen 
waren abgeschlossen. Sichtlich nervös 
fand die letzte Besprechung statt: Der 
Gottesdienst „Neben der Reihe“ kann 
kommen. Ob Besucher kommen? Unge-
wissheit 10 Minuten vor Beginn. Und 
dann: An die siebzig Menschen aus 

Vohburg und den anderen Ortsteilen 
der evangelischen Kirchengemeinde er-
lebten einen Gottesdienst der besonde-
ren Art: es gab die bekannten Elemente 
einer kirchlichen Feier mit Lesung und 
Glaubensbekenntnis, aber es gab eben 
auch Stockbrot und eine „Slackline“ als 
Möglichkeit sich innerhalb eines Got-
tesdienstes als aktiver und als Mensch 
im modernen Leben  zu erleben. Es 
durfte vieles sein, was man so in einem 
Gottesdienst noch nie erlebt haben 
konnte – so richtig „evangelisch beson-
ders“.     Sebastian Schäfer 

NEBEN DER REIHE: EIN ERLEBNIS 
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Rückblick 

FEIERABENDMAHL KV UND PGR TREFFEN SICH 

Am Gründonnerstag, dem Tag vor dem 
Karfreitag, an dem sich die Christen be-
sonders der Feier des ersten und letzten 
Abendmahles Jesu mit seinen Jüngern 
erinnern, wurde hier ein „Feierabend-
mahl“ gefeiert. Dabei wird gemeinsam 
zu Abend gegessen und anschließend 
mit einer Abendmahlsfeier der Gottes-
dienst abgeschlossen. 
 
Denen, die dabei waren, ist der Abend 
sicherlich in guter und würdiger Erin-
nerung. 

Reinhard Wemhöner 

Der Pfarrgemeinderat der katholischen 
Kirchengemeinde Geisenfeld und der Kir-
chenvorstand unserer Kirchengemeinde 
haben am 23. März eine gemeinsame 
Sitzung im katholischen Pfarrheim 
durchgeführt. Es wurden die gemeinsa-
men Projekte aus den zurückliegenden 
Jahren gewürdigt und Ideen für die kom-
mende Zusammenarbeit ausgetauscht. 
 
Ein erstes Ergebnis ist, dass es am  
14. Juni wieder ein Ökumenisches Pfarr-
fest beider Kirchen in Geisenfeld geben 
wird, allerdings diesmal bereits begin-
nend mit dem Mittagessen. Am Nach-
mittag wird es verschiedene Angebote, 
insbesondere für Kinder und ihre Fami-
lien, geben. Bei schlechtem Wetter fin-
det das Ganze im Pfarrheim statt. 
 
Auch die Tradition ökumenischer Gottes-
dienste, der Gesprächskreis über bibli-
sche Bücher (derzeit das Buch Hiob) und 
andere Veranstaltungen (der Chor 
„Gospelconnection“) sollen in guter Ver-
bundenheit weiter geführt werden.  
 
Problematisch sind die Themen 
„Ökumenischer Krankenhausbesuchs-
dienst“, an dem leider derzeit keine 
Evangelischen beteiligt sind. 

Reinhard Wemhöner 
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Rückblick 

Seit einigen Jahren 
gibt es im Dekanat 
Ingolstadt den  
sogenannten Kan-
zeltausch. Dabei 
wird mittels Los-

verfahren jedem Pfarrer aus dem 
Pfarrkapitel eine andere Gemeinde zu-
gewiesen. So durfte im März Pfarrer 
Wemhöner in Karlshuld predigen. In 
der Kirchengemeinde Vohburg war 
Pfarrer Reinhold Müller-Fritzsch  zu 
Gast.  

Sebastian Schäfer 

KANZELTAUSCH TISCHREDE 

Im Winterhalbjahr traf sich monatlich 
ein Kreis interessierter Menschen aus 
der katholischen und der evangeli-
schen Gemeinde, um gemeinsam Ab-
schnitte aus dem Buch Hiob zu lesen 
und sich darüber auszutauschen. 
 
Die  Abende waren gut besucht und 
lohnend: So wird die Reihe voraus-
sichtlich im Herbst und Winter 
2015/2016 fortgesetzt, möglicher-
weise mit dem Schwerpunkt „Das 
Buch der Psalmen“. 
 

Reinhard Wemhöner 

BIBEL TEILEN 

Thema: Asylbewerberbetreuung in 
Vohburg 
Einen Abend über Aufgaben und Mög-
lichkeiten zur Betreuung von Asylbe-
werbern in Vohburg hatten wir am 12. 
März 2015 in unserem Gemeindehaus 
durchgeführt: es ist klar geworden, 
dass alle denkbaren Akteure bereit 
stehen, wenn akute Notfälle auftreten 
sollten und Hilfe benötigt wird. 

  
  Reinhard Wemhöner 

FRAUENFRÜHSTÜCK 

Die Frauengruppe Ökumenia hatte 
zum Frauenfrühstück geladen: Und es 
kamen viele. So viele, dass unser Ge-
meinderaum an seine Kapazitätsgren-
zen stieß. Gemeinsames Essen, Tanzen, 
Singen und Lachen waren Ausdruck 
für die Verbundenheit aller Anwesen-
den. Eine wunderbare Erfahrung! 
           Luise Stöhr 



5 
 Rückblick 

KONFIRMATIONSJAHRGANG 2014-2015 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
29 junge Menschen durften wir im vergangenen Jahrgang auf dem Weg zu ihrem 
„JA“ begleiten! Wir wünschen den Konfirmierten Gottes Segen auf ihrem weiteren 
Lebensweg und freuen uns, wenn wir den einen oder die andere bei mancher  
Gelegenheit wieder treffen! 
 
IN VOHBURG KONFIRMIERTEN: 
Robin Bachl, Rebecca Dick, Adrian Düzgün, Moritz Faigle, Joscha Godulla, Martin 
Götz, Larissa Hammer, Lene Haßmann, Maria Kirr, Denis Lamakin, Patricia Lingen, 
Rieke Nanninga, Nicole Ostmann, Lennart Rasch, Alina Schätzler, Anika Seifert, 
Fabian See, Sören Staufenbiel, Alisia Wolf 
 
IN GEISENFELD KONFIRMIERTEN: 
Wiebke Ehrlich, Sandrine Hölling, Veronika Kopp, Lukas Schmidt, Judith Stelzer, 
Stefanie Stirner, Christian Straka, Sebastian Völker, Tobias Vogelsang, Felix Weber 

Foto: Robert Weber 
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Ausblick 

VORTRAGSABEND ÜBER DEN TSCHECHISCHEN REFORMATOR 
JAN HUS 
 
Man könnte sich fragen: „Wozu das denn?“  
Vor genau 600 Jahren wurde er am 06. Juli 1415  
hingerichtet. Und deshalb wollen wir seine Bedeu-
tung würdigen. Von heute aus gesehen, war Jan Hus 
– ohne dass er davon wissen konnte – einer der Weg-
bereiter der Reformideen Martin Luthers und der Ab-
spaltung der evangelischen oder lutherischen Refor-
mer von der „alten“ Kirche. 
 
Er kritisierte die Lebens- und Denkweisen des Klerus 

seiner Zeit und dachte darüber nach, dass doch alle Christen Zugang zur Weisheit 
des Glaubens haben sollten. Er forderte, dass allen der Zugang zum Abendmahl 
möglich sein müsse und er betonte – wie später Luther – dass die Heilige Schrift 
die höchste Autorität für die Christen hat (und eben nicht der Papst…). 
 
Am Sonntag, den 07. Juni 2015 um 19.30 Uhr hören wir einen Vortrag von  
Dr. Oliver Engelhardt aus Prag, der sich intensiv mit Jan Hus befasst hat, über die-
sen „Vorreformator“ und seine Bedeutung für die Hussitischen Gemeinden in 
Tschechien, die dort in extremer Diaspora leben. 
Der Eintritt ist frei.         Reinhard Wemhöner 

SONNWENDFEIER AM 26.06.2015 
Wir feiern: Gemeinsam mit der Kolpingsfamilie Vohburg am 26.06.2015 an der 
Donaulände um 19:00 Uhr. Gegrilltes und Getränke werden reichlich bereitstehen. 

Reinhard Wemhöner 
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 Ausblick 

Etwas Neues versuchen 
wir auch 2015: „Unsere 
Vollmondabende“ 
 
Im Juni ist am 04. ein 
Vollmondabend, im Juli 
gibt es deren zwei:  

02. Juli und 31. Juli. Am 02. Juli ist aber die Premiere des 
Theaters in Vohburg, da stehen wir doch gerne mal zu-
rück… 
Wir laden Sie ein für den 04. Juni „Gemeinsam genie-
ßen“ (wir werden sehen…) und am 31. Juli für „Gegrilltes 
und Gesungenes“. 
Sie machen es uns mit den Vorbereitungen leichter, wenn 
wir wissen, ob Sie kommen:  
also bitte im Pfarramt anmelden! 

DAS „BIBELMOBIL“  
AM 27.07.15 IN VOHBURG 
Das „Bibelmobil“, ein zweistöckiger Reisebus mit einer kompletten Ausstattung für 
eine Ausstellung und Präsentationen zum Thema Bibel kommt am Montag, den  
27. Juli nach Vohburg auf den Ulrich-Steinberger-Platz. 
 
Am Vormittag werden Schülergruppen aus der Grund- und Mittelschule Vohburg 
den Bus besuchen und pädagogische Programme erleben. Es können Programme 
wie „Entstehung der Bibel“, „Viele Religionen – Eine Welt: Judentum, Christentum, 
Islam“, „Reformation / Martin Luther“, „Feste und Feiertage“ oder „Bibel und Ge-
walt“ gebucht werden und dauern jeweils ca. 45 Minuten. 
 
Am Nachmittag ab etwa 14.30 Uhr ist das Bibelmobil für interessierte Einzelperso-
nen oder auch für Besuchergruppen bis maximal 20 Teilnehmer offen. Einzelperso-
nen können gerne unangemeldet den Bus mit seinen Angeboten besichtigen, für 
Gruppen mit einem Programm braucht es unbedingt eine Anmeldung über unser 
Pfarramt. Vereinbart ist um 15.00 Uhr ein Besuch des Bürgermeisters Martin 
Schmid aus Vohburg, vielleicht auch in Begleitung durch Herrn Landrat Martin 
Wolf. Je nach Witterung und Besucherandrang wird das Bibelmobil abends um 
19.30 Uhr Vohburg wieder verlassen. 

ABENDGOTTESDIENST IN 
MÜNCHSMÜNSTER  
Am Sonntag, den  
21. Juni und am 
Sonntag, den 26. Juli 
feiern wir in 
Münchsmünster den 
Sonntagsgottes-
dienst um 18.00 Uhr. 
Damit hoffen wir, 
dass der Gottes-
dienstbesuch in  
unserem Kirchlein 
wieder zunimmt. 
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Gottesdienste 
 

 
Vohburg 
Johanneskirche 

 
Geisenfeld 
St. Ulrich / Ainau 

 

Münchs-
münster 
Martinskirche 

 

31.05.2015   10.15 Uhr    

07.06.2015 10.00 Uhr    8.30 Uhr  

14.06.2015   10.15 Uhr    

21.06.2015 10.00 Uhr    18.00 Uhr  

28.06.2015   10.15 Uhr    

05.07.2015 
Gemeindefest 

10.00 Uhr    Kein Gottesdienst  

12.07.2015 10.00 Uhr    8.30 Uhr  

19.07.2015   10.15 Uhr    

26.07.2015 10.00 Uhr    18.00 Uhr  

02.08.2015   10.15 Uhr    

Mit Abendmahl Mit Kindergottesdienst  Neben der Reihe 

KLEIDERSAMMLUNG TERMINE 
in Münchsmünster (Nebenraum):  
 Dienstag, der 02. Juni 2015 von 16.00 bis 18.00 Uhr 
in Vohburg (Garagen): 
 Dienstag, der 02. Juni 2015 von 16.00 bis 18.00 Uhr 
in Geisenfeld im katholischen Pfarrhof in einen bereitstehenden Anhänger 
 Mittwoch, der 03. Juni von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr  
Bitte verwenden Sie möglichst die beiliegenden Tüten oder andere Tüten.  
Unverpacktes kann nicht angenommen werden. 
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Regelmässige Veranstaltungen 

MUTTER-KIND-GRUPPE 
VOHBURG 

Mittwoch, 9.30 - 11.00 Uhr, Gruppenraum im Pfarrhaus  
für Kinder bis zum Kindergartenalter  
Infos: Theresa Hackenberg, Telefon 08457 – 3196009 

KINDERKREIS 
„GLÜHWÜRMCHEN“ 

Freitags , 15.00 - 16.30 Uhr , Gemeindehaus Vohburg  
Für Kinder der 1. und 2. Klasse  
Infos: Diakon Schäfer 

KINDERKREIS 
„GOLDFISCHE“ 

Freitags, 16.30 - 18.00 Uhr , Gemeindehaus Vohburg  
Für Kinder der 3 und 4. Klasse  
Infos: Diakon Schäfer 

JUGENDGRUPPE 
„NOCH NAMENLOS“ 

Montags, 17:00 Uhr - 18:30 Uhr, Gemeindehaus Vohburg 
Infos: Diakon Schäfer 

SENIORENKREIS 
VOHBURG 

Jeden 2. Dienstag im Monat um 15.00 Uhr, Gemeindehaus Vohburg  
Nächste Termine am 09.06.2015 und am 14.07.2015 

SENIORENKREIS 
GEISENFELD 

Jeden 2. Donnerstag im Monat um 14.30 Uhr, Caritas Seniorenheim 

Nächste Termine am 11.06.2015 und am 09.07.2015 

GOTTESDIENSTE  
SENIORENHEIM 

Nächste Termine:  
Seniorenheim Geisenfeld: 17.07.2015, 16:00 Uhr 
Seniorenzentrum Phönix, Vohburg: 01.06.2015, 16:00 Uhr 
Seniorenheim Pförring: 02.06.2015, 16:00 Uhr 

FRAUENGRUPPE 
„ÖKUMENIA“ 

Nähere Informationen bei Luise Stöhr, Vohburg, Telefon: 08457/2233  

THEOLOGISCH  
PHILOSOPHISCHER  
GESPRÄCHSKREIS 

08.06.2015 um19.30 Uhr im Gemeinderaum im Pfarrhaus  

HAUSKREIS 
GEISENFELD 

Treffen zu Bibelgespräch und Gebet.  
Infos: Jutta und Dieter Stelzer, Telefon 08452/733120  

HAUSKREIS 
VOHBURG 

Treffen zu Bibelgespräch und Gebet.  
Infos: Fam. Steininger, Telefon 08457/9349900  

GEBETSKREIS  
VOHBURG 

Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat um 19.30 Uhr  
in der Kirche Vohburg  
Infos: Frau Mühlbacher, Telefon 08452/8090 
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Personalien 

GEBURTSTAGE IM JUNI 
 

Beerdigungen 

 

Taufen 

 

GEBURTSTAGE IM JULI 
 

Diese Informationen  
stehen leider nur in der  
Gedruckten Variante zur 
Verfügung! 
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Kinderseite 
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Ausblick  

Unser diesjähriges Gemeindefest feiern 
wir am 05. Juli 2015 ab 10.00 Uhr, be-
ginnend mit dem Gottesdienst in der 
Kirche in Vohburg und anschließend in 
einem Festzelt auf der Wiese. 
 
Der Weltladen wird wieder seine Pro-
dukte anbieten, es wird Kinderspiele ge-
ben und natürlich wie immer reichlich 
Essen und Trinken.  
Um 15:30 wird es ein Gospelkonzert 
zum Mitmachen im Festzelt geben! 
Gerne nehmen wir Kuchenspenden an, 
aber bitte nur trockenes Gebäck ohne 
Sahne oder dergleichen. 
 

In diesem Jahr wird es schon am  
14. Juni wieder ein Ökumenisches 
Pfarrfest beider Kirchen in Geisenfeld 
geben, allerdings diesmal bereits begin-
nend mit dem Mittagessen ab 11.30 Uhr 
im katholischen Pfarrhof. 
 
Am Nachmittag wird es verschiedene 
Angebote insbesondere für Kinder und 
ihre Familien geben. Bei gutem Wetter 
wird der große Fallschirm aufgespannt, 
bei schlechtem Wetter findet das Ganze 
im Pfarrheim statt.  

GEMEINDEFEST  ÖKUMENISCHES FAMILIENFEST 
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Rückmeldung 

_________________________ ________________________ 

Name             Vorname 

_________________________ ________________________ 

Straße, Hausnummer    PLZ, Ort 

 

____________________________________________________ 

Emailadresse 

 

 Ich möchte das Gemeindeblatt als Newsletter per E-Mail be-

kommen. 

 Ich möchte auch weitere Informationen aus meiner Gemeinde 

per Mail bekommen. 

_________________________ ________________________ 

(Ort und Datum)     (Unterschrift) 

Unser Gemeindeblatt—bequem per Mail. Füllen Sie einfach den Rückmeldebo-
gen aus und wir nehmen Sie in den Verteiler auf.  

ERINNERUNG: NEWSLETTER 

KIRCHENVORSTAND 

Die Sitzungen des Kirchenvorstands sind 
grundsätzlich öffentlich und können von allen 
interessierten Menschen besucht werden. Der 
nächste Termin ist am 15. Juni 2015 um 
19:00 Uhr im Gemeindehaus in Vohburg. Im 
Juli treffen wir uns am 20. Juli 2015 um 
19:00 Uhr zur traditionellen „Sommersitzung“, 
die bei gutem Wetter im Garten stattfindet.  
 



www.vohburg-evangelisch.de www.vohburg-evangelisch.de 


